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Einige Nahrungsmittelgifte bei Hund und Katze

Mehrere Nahrungsmittel werden vom Menschen gut vertragen, können für Haustiere unschädlich sein, aber sogar auch tödlich giftig sein.

Kaffee, Kakao, Zwiebeln, Knoblauch, Trauben, Weinbeeren, Avocados, Macademia Nüsse, Hopfen, Salz und Xylit-Zucker (E 976) werden besprochen.

Kaffee, Tee und Kakao:

Die Inhaltsstoffe Koffein (1,3,7-Trimethylxanthine) und Theobromin (3,7-dimethylxanthine) sind potentielle Kleintiergifte. Diese sind in Nahrungsmittel integriert ohne dass man sich grosse Gedanken darüber macht. Z.B. Schokolade-, Kakao- und Teeprodukte.

Als Abfallprodukt wurden Kakao-Spelzen Pferden, Schweinen und Hühnern verfüttert. Auf einer Kaffeeplantage starben 7 Pferde, und Hunde und Hühner zeigten Vergiftungserscheinungen. 6 Hunde starben nach Einnahme einer hausgemachten BARF-Diät mit 0.2-0.22 % Theobromin, das sie sehr lieben, aber eine Methylxanthine Vergiftung hervorruft. Eklatante Symptome waren Durchfall, Hyperaktivität und vermehrtes Brüllen. 

Die Einnahme einer Kräutermischung, die Guarana (Paullinia cupana, Liane) aus dem Amazonas-Becken, und Ma Huang (Ephedra sinica, Meerträubel) aus China enthielten, die hohen Gehalt an Koffein und Ephedrin mit lang andauernder Wirkung haben, zeigten Hyperaktivität, Tremor, epileptiforme Anfälle, Verhaltensstörungen mit Erbrechen, Tachykardie und Überhitzung. Diese Stoffe können sowohl die Blut-Hirnschranke als auch die Placentar-Schranke passieren und sich in der Milchdrüse kumulieren. Diese werden über die Leber-Galle und die Nieren ausgeschieden. Eine Zusammenstellung der wichtigsten Koffein- und Theobromin Produkte sind in den untenstehenden Tabellen aufgelistet.
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Die minimale tödliche Koffein Dosis beträt für Hunde zwischen 110-200 mg/kg Körpergewicht. Die LD50 ist 140 mg/kg KGW.

Die minimale tödliche Koffein Dosis beträt für Katzen zwischen 80-150 mg/kg Körpergewicht.

Die minimale tödliche Theobromin Dosis beträt für Hunde zwischen 100-250 mg/kg Körpergewicht. Die LD50 ist 250-500 mg/kg KGW. D.h. 30 g Kochschokolade ist für einen

 5 kg schweren Hund tödlich.


Zwiebeln Und Knoblauch:

Die Allicine in Zwiebeln (Allium cepa, speziell die katalanische Frühlingszwiebel) und Knoblauch (Allium sativum und Allium tuberosum, A. porrum, A. schoenopratum, A. ursinum, Bärlauch, A. victorialis, Allermannsharnisch, A. ascalonium, Schalotte, etc.) sind für den Menschen als biologisches Antibiotikum bekannt, verursachen aber bei Hund und Katze Schäden an den roten Blutkörperchen, erhöhter Haemoglobinplasma Spiegel, Haemoglobinurie und haemolytische Anaemie, Tachykardie, Tachypnoe, Puzlsschwäche, Futterverweigerung, Erbrechen und Durchfall.. Alle enthalten Organothiosulfate, die Haemoglobin zu Methaemoglobin oxidieren, das sich zusammenklumpt und sich an die Erytrocyten anlagert.

Wenn Hunde speziell überempfindlich auf Zwiebeln und Knoblauch reagieren, gibt es bei den Katzen wegen der erhöhten Sulfhydrylgruppen (8 statt 2) und der speziellen Anatomie der Milz kaum Vergiftungen.
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Trauben und Weinbeeren:

Verfütterung von Trauben und Weinbeeren an Hunde führt zu Erbrechen, Durchfall, Anorhexie, Lethargie, schmerzhaftem Abdomen, Hypercalcaemie, Hyperphosphataemie, erhöhtem Serum Kreatinin und erhöhtem Blutharnstoff. Die Ursache liegt in einer erhöhten Kontamination der Beeren mit mit Mykotoxinen, Pestiziden, Umweltgiften und Schwermetallen.

Avokados: (Persea americana, P. gratissima, P. nubigena)
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Macadamia Nüsse: (M. integrifolia, M. tetraphylla, M. ternifolia)
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Hopfen: Hopfenzapfen (Humulus lupulus)
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Kochsalz (NaCl):

Eine Boxerhündin musste lange Zeit im Meer „Stecklein werfen“ mitmachen und hat dabei viel Salzwasser getrunken. Am Abend fing es an mit Lethargie, erbrechen, Durchfall, viel Wasser trinken, und viel Harn lassen, Ataxie und epileptischen Anfällen. Am Morgen war die Hündin tot. Diagnose: Hypernatriaemie. Hunden wird normalerweise kein Salz gefüttert. Wenn schon ist es gut eine Prise organisch gebundnes Himalaja Salz beizugeben, weil darin alle 82 Spurenelemente bio-verfügbar sind. Die minimal toxische Dosis von NaCl ist 2 mg/kg KGW. Die minimal tödliche Dosis ist 4 mg/kg KGW. Ein Teelöffel ist etwa 8g, ein Suppenlöffel etwa 15 g.

Xylitol (E 976):

Xylitol ist ein 5-wertiger Zucker Alkohol und kommt auch in vielen Früchten als Zwischenprodukt des Zucker Stoffwechsels natürlich vor. Seines kühlenden Effektes auf der Zunge wird Xylitol in Zahnpasten, Kaugummis und Lutschtabletten eingesetzt.

Diabetiker nehmen statt Zucker Xylitol. Hunde haben diese Dose vom Tisch gestohlen und alle Xylitol Tabletten aufgefressen. Diese Hunde zeigten Lethargie, Bewusstlosigkeit, Zittern, erbrechen, Unterzuckerung und stark erhöhte Leberenzyme. 0.15 bis 16 g Xylitol /kg KGW sind tödlich.

Referenzen beim Autor: Aus Vet. Med. Austria / Wien. Tierärztliche Monatsschrift *95 (2008), 235-242

Produkt			Theobromin Gehalt in mg/g





Kakao Bohnen		10.6-53


Kakao Spelzen		  5.3-9


Kakao Spelzen Mulch	  2.0-32


Kakao Pulver			14.0-26


Instant Kakao			  4.8


Kochschokolade		13.8-15.9


Schwarze Schokolade		  4.8


Milchschokolade		   1.6-2.1


Weisse Schokolade		   0.009





Produkt			Koffein Gehalt 





Kaffee Bohnen		1-2%


Guarana Liane		3-5 %


Filterkaffee			40-150 mg/Tasse


Instant Kaffee			30-90 mg/Tasse


Coffein freier Kaffee		2-4 mg/Tasse


Schwarztee			20-90 mg/Tasse


Cola Soft Drink		40-60 mg/Büchse


Kakao Pulver			0.18-1.5 mg/g


Instant Kakao			0.5 mg/g


Kochschokolade		1.2 mg/g


Milchschokolade		0.2 mg/g





Hopfen aus der Familie der Cannabaceen, braucht man als Bitterstoff und als Bacteriostaticum. Haustiere haben selten Zugang zu Brauerei Abfällen auf Komposthaufen. Hingegen sind solche Fälle beschrieben (Duncan et al. JAVMA, 1997, 210; 51-4). Diese Hunde zeigten 3 h nach Aufnahme dieser Brauereiabfälle Ruhelosigkeit und wackeligen Gang, schmerzhaftes Abdomen, Herzrasen und Hyperventilation mit stark erhöhter Temperaturzunahme (bis 42°C), zittern, und dunkler Harnverfärbung. Trotz allen klassischen Behandlungsmethoden (Butorphanol, Diazepam, Prednisolon, Magenlavage, Klistiere, Verabreichung von Aktivkohle, Infusionen, etc.) und anschließender diagnostischer Laparatomie starben die Hunde nach 5 min. mit einer Körpertemperatur von 42°C.





Ma Huang, Meerträubel





Macadamia Nüsse werden als „Snacks“ frisch, gesalzen oder geröstet angeboten. 2,2 bis 64, 4 g/kg KGW werden als toxisch gewertet. Lethargie, Schwäche in der Hinterhand, erbrechen, unsicherer Gang, Muskel Tremor mit erhöhter Temperatur sind die auffälligsten Symptome. Verfressene Labrador und Golden Retriever Hunde fressen gerne diese Nüsse die der Besitzer auf dem Fernseh Tischchen vergessen hatte. Das toxisch Prinzip ist bis heute ungeklärt. Therapeutisch wird eine Infusion von Ringer Lösung empfohlen.





Die Blätter der Avokados (deren Gift Persin: R-Isomer der ZZ-1-acetyloxy-2 hydroxy-12,15 heneicosadien-4-on) wurden Kühen, Ziegen und Kaninchen verfüttert. Diese zeigten erhöhte Zellzahlen in der Milch mit nicht-infektiöser Mastitis. Vögel (Kanarien, Wellensittiche und Jungstrausse) starben nach dem Konsum von Avokado Früchten und Fische in einem Teich starben, da Avokadoblätter in deren Teich gefallen sind. Hühner dagegen sind weniger empfindlich.
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